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Liebe Leser*in,

Junges Engagement im Sport: 
Menschen – Projekte – Vereine
Was tun Sportvereine und Sportfachverbände, um junges Engagement zu fördern? Welche Interessen, 
Potenziale und Möglichkeiten haben ihrerseits Jugendliche und Jungerwachsene, um sich im orga-
nisierten Sport freiwillig zu engagieren? Am Beispiel von drei Projekten und vier Porträts gibt die 
Hamburger Sportjugend (HSJ) in einer neuen Broschüre Antworten auf diese Fragen. 

NEUE BROSCHÜRE

Fortsetzung auf Seite 2

Majd (21) ist vor zwei Jahren von Syrien nach Ham-
burg gekommen. Schnell hat er sich in verschiede-
ne Bereiche freiwillig eingebracht: Zum Beispiel als 
Übersetzer für neu angekommene Gefl üchtete am 
Hauptbahnhof, als Betreuer eines Ferienprogramms 
in der Hafen-City oder als Fußball-Co-Trainer im 
Sportverein. Gemeinsam mit einem Haupttrainer 

und einer Betreuerin ist er seit einem Jahr verant-
wortlich für die Fußball-Integrationsmannschaft 
des SC Victoria Hamburg von 1895 e.V.. Zwei Mal 
wöchentlich trainiert er Jungs mit unterschiedlichen 
Fluchtgeschichten im Alter zwischen 13 und 16 und 
begleitet sie bei Freundschaftsspielen am Wochen-
ende. 

mein Name ist Michael Gischkat und ich bin seit 1 ½ Jahren 
als Vorstandsmitglied für Marketing & Services im Vorstand der 
Hamburger Sportjugend (HSJ) tätig. Wahrscheinlich ist es kein 
Zufall, dass man mich, mit meinen 21 Jahren, für das Editorial 
dieser Blick*punkt-Ausgabe ausgewählt hat, denn das Titelthe-
ma ist „Junges Engagement im Sport“. Wie wichtig dieses 
Thema für die Zukunftsfähigkeit von Sportvereinen und -verbän-
den ist, muss ich Euch wahrscheinlich nicht erzählen. Dennoch 
arbeiten viele Mitgliedsorganisationen nicht aktiv daran. 

Die HSJ widmet sich seit 2011 diesem Handlungsfeld mit Pro-
jekten, die durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) gefördert werden. Die Projekte 
laufen bei uns unter dem Titel Hamburger Aktivitäten zur För-
derung jungen Engagements im Sport (HAFEN). Im letzten Jahr 
hat die Freie und Hansestadt Hamburg ebenfalls Fördermittel 
für diesen Bereich zur Verfügung gestellt und gemeinsam mit 
uns das Themenjahr 2016 „Sportliches Ehrenamt und junges 
Engagement“ umgesetzt. Die Förderung dieses Handlungsfeldes 
durch das BMFSFJ ist nur bis Ende 2018 gesichert. Wir haben 
jetzt schon mal unsere gesammelten Erfahrungen in einer 
Broschüre zusammengetragen. Darin stellen wir Menschen 
hinter den von uns geförderten Projekten in Vereinen vor und 
beleuchten Gelingensbedingungen für junges Engagement 
im organisierten Sport. Wie kann es Sportvereinen gelingen, 
junge Menschen für ein Engagement als Übungsleiter*innen, 
Schiedsrichter*innen oder für den Vorstand zu gewinnen? Was 
motiviert junge Menschen sich im Sportverein zu engagie-
ren? Auf diese Fragen geben wir in unserer Broschüre einige 
Antworten. 

Dass es junge Menschen gibt, die sich gern engagieren wollen, 
dafür bin ich ein gutes Beispiel. Abschließend möchte ich Euch 
ermuntern: Setzt Euch mit dem Thema junges Engagements im 
Sport auseinander. Vielleicht gibt Euch das Kurzporträt vom Majd 
in dieser Ausgabe erste Anregungen. Ich wünsche Euch viel 
Spaß beim Lesen dieser Blick*punkt-Ausgabe. 

Michael Gischkat

P.S. Verpasst nicht das Programm der 
Sportjugend-Bildungstage auf Seite 5
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Zeigen Sie, dass Sie in Ihrem Verein verantwortungsvoll 

mit Alkohol umgehen und werden Sie Teil des bundes-

weiten Aktionsbündnisses „Alkoholfrei Sport genießen“.

Kostenlose Aktionsbox  
bestellen: 

www.alkoholfrei-sport-geniessen.de

„Klar sind wir 
Vorbilder!“

Nia Künzer, Fußball-Weltmeisterin von 2003

Aktionsbündnis

Partner im Aktionsbündnis „Alkoholfrei Sport genießen“
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„Es macht mich glücklich, wenn die Kinder sich freu-
en“, erklärt Majd seine Motivation für diese Tätigkeit. 
Bereits in Syrien hatte er Kindern das Fußballspielen 
beigebracht. Majd will sich weiterentwickeln, Stillstand 
ist nicht sein Ding. Er besucht unter anderem einen 
Sprachkurs, absolviert Praktika und nimmt an der Trai-
nerausbildung „Coaches Welcome“ für Gefl üchtete und 
sportbegeisterte Personen aus der Flüchtlingsarbeit 
teil. Mit Blick auf seine Mannschaft beim SC Victoria 
hat er vor allem zwei Wünsche: Eine dauerhafte und 
gesicherte Finanzierung des Integrationsprojektes und 
die Teilnahme am Ligabetrieb. 

Neben Majd und dem SC Victoria gibt es in Hamburg 
viele andere junge Engagierte im Sport und Vereine, 
die deren Potenzial fördern und nutzen. In der Broschü-
re „Junges Engagement im Sport: Menschen – Projekte 

– Vereine“ stellt die HSJ eine kleine Aus-
wahl vor. Sie will damit anregen, weitere 
Ideen zur Gewinnung von Nachwuchs für 
die freiwillige Mitarbeit im organisierten 
Sport zu entwickeln und in konkrete Akti-
vitäten umzusetzen. 

Die HSJ hat die Broschüre im Rahmen ihrer 
Hamburger Aktivitäten zur Förderung jun-
gen Engagements (HAFEN), die aus Bun-
des- und Landesmitteln fi nanziert werden, 
erstellt. Sie erscheint im Oktober 2017. 

Junges Engagement im Sport

Fortsetzung von Seite 1

Jugendgruppenleiter*innen-Ausbildung (60 LE)

Es sind noch Plätze frei!

Termin Standort Besonderheiten

JGL*6/2017 14. – 20. Oktober Schönhagen

JGL*7/2017 14. – 20. Oktober Warwisch Bootssport
& Selbstversorger
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Die Juleica (Jugendleiter*in-Card) ist ein bundesweit anerkannter Qualitäts- und Qualifi -
zierungsnachweis für eine ehrenamtliche Tätigkeit in der Kinder- und Jugendarbeit. Die 
Hamburger Sportjugend bildet Jugendliche ab 16 Jahren zu Gruppenleiter*innen im Sport 
aus. Folgende Inhalte sind Bestandteil der Ausbildung:

  Gesprächsführung und Kommunikation,
  Umgang mit Kinder- und Jugendgruppen (Gruppen- und Sexualpädagogik), 
  Kinder- und Jugendschutz (gesetzl. Rechtsgrundlagen, Prävention sexualisierter Gewalt), 
  Organisation von Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche (z.B. Spiel- und Kinderfeste, 
Mädchentreffs etc.), 

  Planung und Durchführung von Ferien- und Wochenendfreizeiten,
  Finanzierung von Kinder- und Jugendarbeit im Sport, 
  Betreuung von Sportgruppen, 
  Öffentlichkeitsarbeit, 
  Mitarbeit im Jugendausschuss, 
  Vertretung von Jugendinteressen im Vereinsvorstand,
  Anleitung vielfältiger Spiele (Gruppenspiele, kleine Sportspiele u.a.) und 
  Konfl iktlösungen.

Nach erfolgreicher Teilnahme und der Vorlage einer gültigen Erste-Hilfe-Bescheinigung 
kann die Juleica beantragt werden. Weitere Infos zur Juleica unter: www.hamburg.de/
juleica

Um das Engagement der Juleica-Inhaber*innen zu honorieren, erhalten diese deutsch-
landweit Vergünstigungen beispielsweise für die Eintrittspreise verschiedener Veranstal-
tungsangebote und die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel. Des Weiteren wird Juleica-
Inhaber*innen Sonderurlaub gewährt und eine Entschädigung für den Verdienstausfall 
kann beantragt werden.

Hinweis zu JGL*7/2017 Bootssport: Dieser Selbstversorger-Kurs ist insbesondere für Ka-
nuten, Ruderer und Segler*innen geplant! Freizeitboot-Fahrer*innen, die in die sportliche 
Jugendarbeit einsteigen wollen, sind herzlich willkommen! 

Ausbildungsdauer: 60 LE

Alter: Ab 15 Jahre (JuLeiCa-Erhalt ab 16 Jahre)

Teilnahmegebühr: E 110,00   Stufe 1

E 160,00   Stufe 2

E 210,0,   Stufe 3

Bustransfer: E 25,00
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E 210,0,   Stufe 3

Bustransfer: E 25,00

Leistet tolle Nachwuchsarbeit 
beim SC Victoria: Majd (21 Jahre)



Die Convention (08. bis 10.03.2017) wurde bereits zum 
neunten Mal in Zusammenarbeit der drei Partner orga-
nisiert. Ausrichter war in diesem Turnus die Hamburger 
Sportjugend, wo sich bereits seit dem letzten Frühjahr 
vorbereitet wurde und die Vorfreude mit jedem Mo-
nat stieg. Der Nordlichter Verbund pfl egt eine mehr-
jährige enge Kooperation, was auf Bundesebene ein 
Alleinstellungsmerkmal darstellt und unterschiedliche 
Gestaltungsoptionen ermöglicht. Die „FWD-Noli-Con“, 
wie sie seit diesem Jahr das erste Mal liebevoll von 
den teilnehmenden Freiwilligen getauft wurde, war 
auch in diesem Jahr wieder ein herausragender Erfolg 
für alle Beteiligten. 

Der Fokus der Veranstaltung liegt dabei immer wieder 
auf dem Austausch zwischen den Freiwilligen und dem 
Nordlichter-Team sowie der Fortbildung im Workshop- 
Format zu aktuellen theoretischen und vielseitigen 
sportpraktischen Themen. So wurde unter anderem 
gelernt, wie Kinesio Tapen funktioniert, was man mit 
Erlebnispädagogik über sich selbst und eine Gruppe 
erfahren kann oder bei Capoeira, Lacrosse, Blinden-
fußball und Kinball geschwitzt. In den Workshops 
Trainingslehre, Social Media, Doping, Tabu Themen 
im Sport oder Natürliche Autorität wurde ordentlich 
Denksport betrieben. Der reibungslose Ablauf sowie 
das kreative und mit viel Engagement konzipierte 
Rahmenprogramm, dass durch den Teamer*innenkreis 
vorbereitet und umgesetzt wurde, zeigt wieder die 
gute Zusammenarbeit und die vielen Erfahrungswerte, 
die bereits für das Veranstaltungsformat gesammelt 
wurden.

Die Kolleg*innen der Hamburger Sportjugend sind nun 
sehr begeistert eine ordentliche Veranstaltung organi-
siert zu haben, an die sich hoffentlich alle Beteiligten 
noch lange erinnern werden.

3Bl ick*punkt

9. Freiwilligendienste 
Nordlichter Convention 2017 
in Malente
Die diesjährige Freiwilligendienste Nordlichter Convention mit insgesamt 73 FSJler*innen, BFDler*innen so-
wie einem Teamer*innenkreis aus den drei nördlichsten Bundesländern Schleswig-Holstein, Mecklenburg-
Vorpommern und Hamburg, fand dieses Jahr im Sport- und Bildungszentrum Malente statt.

FWD-FORTBILDUNG

Termin Standort Besonderheiten

JGL*6/2017 14. – 20. Oktober Schönhagen

JGL*7/2017 14. – 20. Oktober Warwisch Bootssport
& Selbstversorger
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LAUFEN DURCH DIE HAFENCITY – FÜR DEN GUTEN ZWECK

HSH Nordbank Run 2017

Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“
Verantwortungsvoll mit Alkohol im Vereinsleben 
umgehen – dafür steht das Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“. 

Das bundesweite Aktionsbündnis wurde von der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) initiiert. Gemeinsam mit dem Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB), dem Deutschen 
Fußball-Bund (DFB), dem Deutschen Turner-Bund 
(DTB), dem Deutschen Handballbund (DHB) und dem 
DJK Sportverband ruft die BZgA Trainerinnen und 
Trainer, sowie Erwachsene in Sportvereinen dazu auf, 
gerade in Anwesenheit von Kindern und Jugendlichen 
verantwortungsvoll mit Alkohol umzugehen und sich 
stets ihrer Vorbildfunktion bewusst zu sein. 

Mitmachen ist ganz einfach: Vereine erklären eine 
Veranstaltung, ein Turnier oder ein ganzes Wochen-

ende für „alkoholfrei“ und verzichten dabei auf den 
Ausschank und Konsum von Alkohol. Dabei werden 
sie von der BZgA mit einer kostenlosen Aktionsbox 
„Alkoholfrei Sport genießen“ unterstützt. Diese 
enthält unter anderem ein Werbebanner, T-Shirts, 
Informationsmaterialien, das Jugendschutzgesetz 
als Poster und Rezepthefte für alkoholfreie Cock-
tails. Vereine setzen so ein klares Zeichen für einen 
verantwortungsbewussten Umgang mit Alkohol im 
Vereinsleben. 

Sportvereine können die Aktionsbox auf der Internet-
seite www.alkoholfrei-sport-geniessen.de bestel-
len und sich viele Anregungen und Tipps für ihre 
Veranstaltung holen. Bei Fragen hilft gerne auch ein 
Infotelefon weiter: 06173 - 78 31 97 
(Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr).
www.alkoholfrei-sport-geniessen.de

KOSTENLOSE AKTIONSBOX 
JETZT BESTELLEN!

Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“
Verantwortungsvoll mit Alkohol im Vereinsleben 
umgehen – dafür steht das Aktionsbündnis 
„Alkoholfrei Sport genießen“. 

Das bundesweite Aktionsbündnis wurde von der 
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) initiiert. Gemeinsam mit dem Deutschen 
Olympischen Sportbund (DOSB), dem Deutschen 
Fußball-Bund (DFB), dem Deutschen Turner-Bund 
(DTB), dem Deutschen Handballbund (DHB) und dem 
DJK Sportverband ruft die BZgA Trainerinnen und 
Trainer, sowie Erwachsene in Sportvereinen dazu auf, 
gerade in Anwesenheit von Kindern und Jugendlichen 
verantwortungsvoll mit Alkohol umzugehen und sich 
stets ihrer Vorbildfunktion bewusst zu sein. KOSTENLOSE AKTIONSBOX 

Zeigen Sie, dass Sie in Ihrem Verein verantwortungsvoll 

mit Alkohol umgehen und werden Sie Teil des bundes-

weiten Aktionsbündnisses „Alkoholfrei Sport genießen“.

Kostenlose Aktionsbox  

bestellen: 

www.alkoholfrei-sport-geniessen.de

„Klar sind wir 

Vorbilder!“

Nia Künzer, Fußball-Weltmeisterin von 2003

Aktionsbündnis

Partner im Aktionsbündnis „Alkoholfrei Sport genießen“

Sie waren im Startteam dabei! 
 
  Altonaer Turnverband
  Horner TV
  Mümmelmannsberger SV
  Rissener SV
  SC Roland
  SC Hamm
  SC Urania
  SV Blankenese
  SSV Mümmelmannsberg
  SV Eidelstedt
  TSV Wandsetal
  Wandsbeker Turnerbund
  HSJ-Referent*innen-Team

Wir sagen 
allen Teilnehmenden und 

„Kinder helfen Kindern“ ganz 
HERZLICHEN DANK!

500 Teilnehmende hatten sich für das Startteam aus unseren Mitgliedsvereinen am 1.7.2017 angemeldet. Ein fri-
scher Wind wehte durch die HafenCity als sich alle Mitläufer*innen zum Team-Foto vor der Fotowand sammelten. 
Pünktlich um 9 Uhr setzte sich das Kids-in-die-Clubs-Start-Team auf der Eventfl äche vorm Kreuzfahrtterminal in 
Bewegung. Es galt wieder den Stadtteil über die neu gewählte 4km-Route zu erobern.

831 Teams absolvierten den diesjährigen HSH Nordbank Run, 24.218 Teilnehmer*innen erliefen 155.000 Euro für 
die Initiative „Kinder helfen Kinder“ die Kids in die Clubs damit unterstützt.

Conny Sonsmann
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12. Hamburger Sportjugend 

                Bildungstage  
           4./5. November 2017 in der Stadtteilschule Alter Teichweg

Krafttraining
Kinderrechte

Hola Hoop

Faszien Yoga

Spikeball
Hola Hoop

Spikeball
Hola Hoop

Jugger

Interkulturelle Kompetenz

Brazilian Jiu Jitsu
Teamentwicklung

Interkulturelle Kompetenz
Teamentwicklung

Interkulturelle Kompetenz

Kinesio-Taping
Faszien Yoga

Kinesio-Taping
Faszien Yoga

ZUMBA

Bubble Soccer
Kinesio-Taping

Bubble Soccer
Kinesio-Taping

Social Media
Hola Hoop

Social Media
Hola Hoop

Sport-Massage
Krafttraining

Sport-Massage
Krafttraining

Gesunde Ernährung
Teamentwicklung

Gesunde Ernährung
Teamentwicklung

Abenteuerspiele

Body music- & Rhythmus-Spiele

Psychomotorik

Bei den diesjährigen Sportjugend Bildungstagen könnt ihr euch auf ein 

vielfältiges Programm mit einem bunten Mix aus theoretischen Semi-

naren und aktiven Workshops freuen. Spannende Themen, nachhaltige 

Erkenntnisse und lehrreiche Inhalte erwarten euch. Habt den Mut, neue 

Erfahrungen zu machen und lasst euch von den Referent*innen begeis-

tern.

Alle Angebote können zur Verlängerung der Juleica (10 LE*) und der 

Übungsleiter*innen C-Lizenz (15 LE) genutzt werden. Die Teilnahme an 

max. 16 LE ist an diesem Wochenende möglich. 

Wir wünschen euch ein großartiges Wochenende und viel Spaß! 

* Eine LE (Lerneinheit) entspricht 45 Minuten.

                
           

Das vollständige Programm für 
die Bildungstage fi ndet ihr unter 

www.hamburger-sportjugend.de/
bildung-qualifi zierung/bildungstage



Samstag, 04. November 2017

Uhrzeit/LE Kl. Halle Sporthalle Raum 1 Raum 2 Raum 3 Aula Judoraum 

10.00 h – A2
Film & Gesellschafts-
spiele werden real

Josi Antrack

4 LE

A4
Essstörungen und 
Sport 

Shirley Hartlage 
(Waage e.V.)

4 LE 

A5
Hola Hoop

Jule Martens

4 LE

A6
Faszien Yoga

Nora Ebert

4 LE

10.45 h – A1 
(Beginn 10.45 h) 
Spielerisches
Krafttraining

Svea Schulz

3 LE

A3
(Beginn 10.45 h)
Kinderrechte

Jasmin Zorgati

3 LE

13.00 h

13.00 h – 14.00 h Mittagspause

14.00 h – B1
Bewegungsförderung 
im Grundschulalter

Svea Schulz

4 LE

B2
Spikeball

Daniel Knoblich

2 LE

B3
Interkulturelle 
Kompetenz

Isabell Faßhauer &
Sina Hätti

4 LE

B4
Spiele für jede 
Gelegenheit

Jule Martens 

2 LE

B5
Stretch & Relax

Nora Ebert 

2 LE

B6
Brazilian Jiu Jitsu

Volker Lehnen

4 LE

15.40 h – B7
Jugger

Julian Kulawik & 
Marcel Misera

2 LE

B8
Body music- & 
Rhythmus-Spiele 
Ruth Beckmann

2 LE

17.00 h –

17.10 h

Programmübersicht/Zeitplan

6 3_2017

Stufe* 1 Stufe 2 Stufe 3

2 LE 7,00 € 10,50 € 14,00 €

3 LE 10,50 € 15,75 € 21,00 €

4 LE 14,00 € 21,00 € 28,00 €

Friedrich-Ebert-Damm

Alter Teichweg

Tilsiter Str.

Lesserstr.

Stephanstr.

N
ordschlesw

iger Str.

Eu
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H
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Straßburger 
Straße

Alter 
Teichweg

Wandsbek-
Gartenstadt

Hinweise zur Teilnahme
Die Teilnahmegebühren für die zweitägige Veranstaltung sind wie folgt:

* Stufe 1: Für Mitglieder von HSB-Vereinen und -Fachverbänden
Stufe 2: Für Mitglieder von Vereinen, die nicht im HSB sind, aber Hamburger Fachverbänden angehören; 
für Mitglieder anerkannter Hamburger Jugendverbände; Schüler*innen an allgemeinbildenden Schulen
Stufe 3: Sonstige

Barzahlung bitte direkt vor Ort!

Die HSJ behält sich vor, bei unentschuldigtem Nichterscheinen die Teilnahme-
gebühr zu erheben. 

Information und Anmeldung:
Hamburger Sportjugend im Hamburger Sportbund e.V.
Birgit Laß, 
Schäferkampsallee 1, 
20357 Hamburg
Telefon: 040/41908-289, 
Fax: 040/41908-296
E-Mail: b.lass@hamburger-sportjugend.de

Mit freundlicher Unterstützung der 
Freien und Hansestadt Hamburg

Information und Anmeldung: Veranstaltungsort: 
Stadtteilschule Alter Teichweg,
Alter Teichweg 200, 
22049 Hamburg
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12. Hamburger Sportjugend 

                Bildungstage  
 

7Bl ick*punkt

Name, Vorname_____________________________________________________

Straße_____________________________________________________________

PLZ/Ort___________________________________________________________

Telefon____________________________________________________________

E-Mail_____________________________________________________________

Verein_____________________________________________________________

Teilnahmegebühren (siehe Flyer): Barzahlung direkt vor Ort!

Datum, Unterschrift

A1  A2  A3  A4  A5  A6  

B1  B2  B3  B4  B5  B6  B7  B8  

C1  C2  C3  C4  C5  C6  

D1  D2  D3  D4  D5  D6  

04.11.2017
Thailändische Hühnersuppe mit Kokos für 4,00 €

Asiatische Kürbis-Linsen-Suppe mit Kokos für 3,50 €

05.11.2017
Käse -Lauch-Suppe mit Hack für 4,00 €

Veg. Käse -Lauch-Suppe für 3,50 €

Anmeldung

VERANSTALTUNGSWAHL*

Ich möchte folgende Veranstaltungen besuchen (siehe Programmübersicht/Zeitplan):

Ich möchte ein Mittagessen* bestellen:

*Bitte ankreuzen!

bitte spätestens bis 20. Oktober 2017 per Post, per Fax: 040/41908-296 oder per E-Mail: b.lass@hamburger-sportjugend.de

Hiermit melde ich mich verbindlich für die 12. Hamburger Sportjugend Bildungstage an:

Sonntag, 05. November 2017

Kl. Halle Sporthalle Raum 1 Raum 2 Raum 3 Aula

10.00 h – C1
Bewegtes Erleben mit 
Psychomotorik

Oliver Schmidt

4 LE

C2
Teamentwicklung

Maik Zaborowski

4 LE

C4
Kinesio-Taping

Jindra Nesteriuk

4 LE

C5
Gut Gezofft – Gewinnt!

Anne Kolling

4 LE

C6
ZUMBA

Inga Martens

4 LE

10.45 h – C3 
(Beginn 10.45 h)
Vereine, Jugend, Sport 

Prof. Dr. Schulke

3 LE

13.00 h

13.00 – 14.00 h Mittagspause

14.00 h – D1
Kooperative 
Abenteuerspiele

Oliver Schmidt

4 LE

D2
Bubble Soccer 

Lukas Knur & 
Michael Gischkat

3 LE

D3
Social Media für 
Vereine

Lena Suhren 

4 LE

D4
Sport-Massage

Jindra Nesteriuk

4 LE

D5
Gebärdenkultur

Susanna Tellschaft

3 LE

D6
Gesunde Ernährung
und Sport

Dr. Annika Fenger

4 LE

16.15 h –

17.00 h 
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B I TTE  VORMERKEN!Euch sind die Finanztermine aufgefallen; vielleicht habt Ihr auch gemerkt, dass es für viele Kinder-/Jugend-
aktivitäten in den Vereinen und Verbänden Fördermöglichkeiten gibt...
 ... und jetzt möchtet Ihr gern mehr über die diversen Unterstützungsmöglichkeiten wissen. 
Kein Problem! Telefonhörer in die Hand und einen persönlichen Beratungstermin absprechen.
Tel.: 419 08 216, Andrea Steube

Gerne sind wir auch bereit, auf Eurer nächsten Sitzung der Abteilungsjugendwart*innen oder dem nächsten 
Treffen der Jugendbetreuer*innen eine kurze Einführung in die Fördermöglichkeiten der Sportjugend zu geben. 
Danach seid Ihr dann in der Lage, viele Aktionen zur Förderung einzureichen.

REDAKTIONSSCHLUSS
für die kommende Ausgabe: 
Nov. 2017

Blick*punkt

FÖRDERUNGSMÖGLICHKEITEN – ABGABETERMINE

KURZ & KLEIN

DIE FÖRDERPOSITIONEN DER SPORTJUGEND:
  2.2 Jugend-Fachverbandsetat
  3.2 Kooperationen Schule-Sportverein
  3.5 Kids in die Clubs-Mitgliedschaften
  4.1 Veranstaltungen
  4.2 Mitarbeiter*innenschulung und Jugendbildung 
  4.3 Lehrgangsgebühren – Förderung junger Men-
schen aus einkommensschwachen Familien

  5.1 Fahrten – Allgemeine Förderung 
  5.2 Fahrten – Teilnahme junger Menschen aus 
einkommensschwachen Familien an Fahrten

  5.6 Internationale Teilnehmer*innen an Sportbegeg-
nungen in Hamburg

20.09.2017
  5.2 Fahrten – Teilnahme junger Menschen aus 
einkommensschwachen Familien – Verwendungs-
nachweis Maßnahmen im 3. Quartal inkl. der 
Sommerferien

30.09.2017
  3.2 Kooperationen Schule Sportverein – Nachweislis-
te BmS-Kurse, Sportkurse 

  3.5 Kids in die Clubs – Einzelnachweise – Förderung 
ab 01.10.

  4.2 Mitarbeiter*innenschulung und Jugendbildung – 
Antrag Maßnahmen im 4. Quartal 

  5.2 Fahrten - Teilnahme junger Menschen aus ein-
kommensschwachen Familien – Antrag Maßnahmen 
im 4. Quartal 

  5.6 Internationale Teilnehmer*innen an Sportbegeg-
nungen in Hamburg – Antrag Maßnahmen im 

 4. Quartal 

31.10.2017
  3.5 Kids in die Clubs – Einzelnachweise – Förderung 
ab 01.11.

  4.1 Veranstaltungen – Verwendungsnachweis Maß-
nahmen im 3. Quartal 

  4.2 Mitarbeiter*innenschulung und Jugendbildung – 
Verwendungsnachweis Maßnahmen im 3. Quartal 

  4.3 Lehrgangsgebühren – Förderung junger 
Menschen aus einkommensschwachen Familien – 
Antrag/Verwendungsnachweis Maßnahmen im 

 3. Quartal 
  5.1 Fahrten – Allgemeine Förderung – Verwendungs-
nachweis Maßnahmen im 3. Quartal 

  5.2 Fahrten – Teilnahme junger Menschen aus 
einkommensschwachen Familien – Verwendungs-
nachweis Maßnahmen nach den Sommerferien im 
3. Quartal 

  5.6 Internationale Teilnehmer*innen an Sportbe-
gegnungen in Hamburg – Verwendungsnachweis 
Maßnahmen im 3. Quartal 

20.11.2017
  5.2 Fahrten, die im Okt. stattgefunden haben – Teil-
nahme junger Menschen aus einkommensschwa-
chen Familien – Verwendungsnachweis 

30.11.2017
  3.5 Kids in die Clubs – Einzelnachweise – Förderung 
ab 01.12.

  5.6 Internationale Teilnehmer*innen an Sportbe-
gegnungen in Hamburg – Verwendungsnachweis 
Maßnahmen im 4. Quartal 

  4.1 / 5.1 / 4.2 / 4.3 – Verwendungsnachweis für 
Maßnahmen im 4. Quartal, wenn ein Zahlungs-
eingang des Förderbetrages im lfd. Haushaltsjahr 
gewünscht wird

10.12.2017
  3.5 Kids in die Clubs – Einzelnachweise – Förderung 
ab 01.01.

  4.2 Mitarbeiter*innenschulung und Jugendbildung – 
Antrag Maßnahmen im 1. Quartal des Folgejahres

  5.2 Fahrten - Teilnahme junger Menschen aus ein-
kommensschwachen Familien – Antrag Maßnahmen 
im 1. Quartal des Folgejahres

  5.6 Internationale Teilnehmer*innen an Sportbegeg-
nungen in Hamburg – Antrag Maßnahmen im 

 1. Quartal des Folgejahres

BERATUNGEN ZU DEN FÖRDERPOSITIONEN:
2.2 Jugend-Verbandsetat, 4.1 Veranstaltungen, 
4.2 Mitarbeiter*innen-Schulung, 4.3 Teilnahmegebüh-
ren Aus-/Fortbildungen für einkommensschwache 
junge Menschen und Förderbereich allgemein:
  Angelika Seifert, Tel. 419 08 222, 
Mail: a.seifert@hamburger-sportjugend.de

3.2 Kooperationen Schule-Sportverein, 5.1 Allgemeine 
Förderung Fahrten, 5.2 Fahrten – Teilnahme junger 
Menschen aus einkommensschwachen Familien und 
5.6 Internationale Teilnehmer*innen an Sportveranstal-
tungen in Hamburg:
  Christiane Wagner, Tel. 419 08 229,
Mail: c.wagner@hamburger-sportjugend.de

3.5 Kids in die Clubs-Mitgliedschaften
  Lennart Gössing, Tel. 419 08 256,

 Mail: l.goessing@hamburger-sportjugend.de

Vereins- und Verbandsberatungen zu den Sportjugend-
Förderpositionen:
  Andrea Steube, Tel. 419 08 216,
Mail: a.steube@hamburger-sportjugend.de


